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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflan-
zenschutzgesetz erteilt wurde 
 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben ent-

sprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung für Irrtü-

mer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Witterung 

Heute und morgen gewittrig bei Temperaturen knapp über 20 °C. Anfang bis Mitte nächster Woche 

vorübergehend sommerlich warm und trocken. 

 

Beerenobst: Kirschessigfliege (KEF) 

An Himbeeren im Freiland wurde erste Eiablage entdeckt. Die Witterung begünstigt eine zügige Be-

fallszunahme. Bestände in kurzen Abständen beernten, Ausschussware in Eimer auspflücken und aus 

der Anlage nehmen. 

Eigene Kulturen kontrollieren: Mit Lupe auf Eiablage oder 20 Früchte für 1-2 Stunden mit einem Tropfen 

Spülmittel in einer weißen Tasse oder einem weißen Kunststoffschälchen in warmes Wasser legen und 

nach dem Entfernen der Früchte Boden der Tasse/ Schale auf ausgewanderte Larven kontrollieren. 

 Es können auch Brombeeren und Heidelbeeren betroffen sein.  

Bei rote Johannisbeeren kann dieses Jahr auch Befall auftreten.  

Tunnel/ Gewächshaus Lüftungsfenster/ Seiten mit Netzen schließen. 

Bei festgestelltem Befall wird eine Behandlung empfohlen: 

Im Freiland bei:  

Himbeere, Brombeere, Johannisbeere, Heidelbeere: Spintor 0,2 l (max. 2x, WZ 3 Tage, B1)  

Heidelbeere, Johannisbeere: Exirel 0,75 l (Art. 53, max. 2x, in WSG max. 1x, WZ 3 Tage) 

 

Im Gewächshaus bei:  

Himbeere, Brombeere, Johannisbeere, Heidelbeere: Exalt 2,4 l (max. 1x, WZ 3 Tage, B1) oder Spintor 

(bei Himbeere, Brombeere max. 3x, bei Johannisbeere, Heidelbeere max. 2x) 

 

Ausführliche Informationen zur KEF in Berenobst im Laufe der folgenden Woche.  

 

Für die anderen Kulturen gelten die Hinweise aus WD 24 vom 18.06.24 

 

 Der nächste Warndienst erscheint bei Bedarf, spätestens in 14 Tagen. 


